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Werſeburger Kreis Blatt.
Sonnabend den 1. October.

nahme der Sonntage hier in meinem Büreau zu melden.

Bekanntmachungen.
Alle diejenigen Einwohner der Landgemeinden des Merſeburger Kreiſes, welche im Jahre 1871 ein zeither ſchon betriebenes

haufirgewerbe fortſetzen oder ein ſolches neu anfangen wollen werden hierdurch aufgefordert, ſich bis zum 20. October d. J. mit Aus

Die, welche für das gegenwärtige Jahr bereits einen Gewerbeſchein beſitzen, müſſen denſelben nebſt einem Wohlverhaltensatteſte
von dem Richter ihres Wohnortes, diejenigen aber, welche ein Gewerbe im Umherziehen im künftigen Jahre erſt neu anfangen wollen,
außer dem Wohlverhaltensatteſte auch einen Nachweis über ihr Alter bei ihrer perſönlichen Stellung hier mit zur Stelle bringen, widrigen
ſalls die Anträge auf Gewerbeſcheine zurückgewieſen werden müſſen.

Nur diejenigen, welche ſich bis zum 20. October e. hier perſönlich melden, werden in die an die Königliche Regierung einzu
pichende Liſte aufgenommen, wohingegen alle erſt ſpäterhin ſich meldenden Individuen es ſich ſelbſt beizumeſſen haben wenn ſie den nach
geſuchten Gewerbeſchein nicht rechtzeitig erhalten und ſonach den Betrieb ihres Gewerbes nicht mit Eintritt des neuen Jahres beginnen können.

Die Ortsrichter im Kreiſe werden bei nachdrücklicher Ahndung hierdurch angewieſen die gegenwärtige Bekanntmachung ſofort
jur Kenntniß ihrer Ortseinwohner und insbeſondere der Gewerbetreibenden zu bringen.

Was die Hauſirer in der zur IV. Gewerbeſteuer- Abtheilung gehörigen Stadt Lauchſtädt anbetrifft, ſo haben ſich dieſelben wegen
Erlangung eines Gewerbeſcheins für das nächſte Jahr bis zum 18.
PRagiſtrate in Lauchſtädt zu melden.

October d. J. jedoch nicht unmittelbar bei mir, ſondern bei dem

Der Letztere wird dagegen hiermit angewieſen, die bei ihm angebrachten Meldungen oder in deren Ermangelung einen Vacat
ſhein bei Vermeidung eines zu erwartenden expreſſen Botens unfehlbar bis zum 20. October d. J. nach dem Formular zur Haufſirerliſte
an mich einzureichen und dabei nicht zu unterlaſſen, ſich über die einzelnen Geſuche, ſowie über die perſönlichen Verhältniſſe der Antrag-
feller gutachtlich zu äußern, auch ein vollſtändiges Signalement der letzteren beizufügen.

Der Königliche Landrath
Weidlich

Merſeburg, den 29. September 1870.

Auszug aus den Verluſtliſten Nr. 40, 42. und 46. über die dem hieſigen Kreiſe angehörigen Todten und Verwundeten
Schlacht bei Vionville am 16. Auguſt 1870.

3. Brandenburgiſches Jnfanterie Regiment Nr. 20 12 Compagnie: Füſ. Ludw. Wernicke aus Frankleben, Verw. unbek.
Gefecht bei St. Privat la Montagneam 18. Auguſt 1870.

1. Garde- Regiment zu Fuß 8. Compagnie: Grenad. Max Jo aus Merſeburg, l. verw., Schuß in den Oberſchenkel; 9. Com
pagnie: Füſ. Wilh. Bringezu aus Beuchlitz, ſchw. verw., Schuß in Ven Unterleib. 12. Compagnie: Gefr. Moritz Albert Weniger aus
Cröllwitz, l. verw., Schuß in den l. Oberarm.

Gefecht bei St. Marie aux Chènes und St. Privat la Montagne am 18. Auguſt 1870.
Kaiſer Franz GardeGrenad. Regiment Nr. 2. 6. Compagnie: Grenad. Albert Krebs aus Knapendorf, ſchw. verw. Schuß in

den r. Schenkel, in den Unterkiefer und l. Arm; Grenad. Albert Petzold aus Eisdorf, Schuß durch den Oberſchenkel; Grenad. Albert
Nagel aus Weßmar, Verw. unbek., Lazareth St. Marie aux Chèenes.

Der Königliche Landrath.
J. A.: Kuhfuß, Kreis Secr.

Merſeburg, den 29. September 1870.

Wie wohlthuend für uns auch der Ausdruck der Freude im
Publikum bei eingehenden Siegesnachrichten unſerer braven Armeen
iſt, ſo geben wir doch zu bedenken, daß dieſer Ausdruck ſich nicht
in Ausſchreitungen verirren darf, welche den geſetzlichen Ordnungen
entgegenſtehen und die Sicherheit für Perſonen und Eigenthum ge-
fährden. Hierhin gehört das in letzterer Zeit wiederholt vorgekom-
mene Schießen und Abbrennen von Feuerwerkskörpern in den Straßen,
Gehöften und an von Menſchen beſuchten Orten, was nach dem
Strafgeſetzbuch und der hieſigen Straßen Ordnung entſchieden ver-
boten und mit Strafe bedroht iſt. Wir glauben, daß es nur dieſer
Andeutung bedarf, um ähnliche Exceſſe für die Zukunft fern zu
halten wie es uns andererſeits leid thun würde, ſtrafend einſchreiten
zu müſſen, wo unſere Warnung keine Beachtung findet.

Merſeburg, den 29. September 1870.

Die PolizeiVerwaltung.Donnerstag den 6. October, Mittags 12 Ahr,
wird die Grabenſchau in den Schladebacher Teichen abgehalten.

Opel, Bauinſpector.
Die Verpachtung des Gaſthofs zu Kleinkayng nebſt Feld und

Wirthſchafts-Gebäuden auf den 5. October c. wird hiermit wieder
aufgehoben.

Kleinkayna, den 25. September 1870.
Tünſchel Ortsrichter.

Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen Cracau Nr. S.
Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen in

Röſſen Nr. G.

Bekanntmachung.
Die Gewerbetreibenden hieſiger Stadt, welche im Jahre 1871

ein bisher ſchon betriebenes Hauſir Gewerbe fortſetzen oder ein
ſolches neu anfangen wollen ſowie diejenigen welche Gratis Ge
werbeſcheine zum Aufſuchen von Waarenbeſtellungen zu erhalten wün-
ſchen werden hiermit aufgefordert, ſich bis zum 12. October e. in
unſerm Militair- Büreau zu melden.

Diejenigen welche ſich bis zu der angegebenen Zeit nicht ge
meldet haben, können än die an die Königliche Regierung einzurei-
chende Hauſirer- Liſte nicht mit aufgenommen werden und haben
es ſich dann ſelbſt beizumeſſen wenn ſie mit dem Eintritt des neuen
Jahres den Gewerbeſchein nicht erhalten und daher den Betrieb des
Gewerbes nicht fortſetzen, resp. nicht beginnen können.

Merſeburg, den 29. September 1870.
Der Magiſtrat.

Ein Läuferſchwein ſteht zu verkaufen Dammgaſſe Nr. 679.
Es wird der Verkauf oder die Verpachtung einer neuerbauten,

in der Nähe zweier Städte und mehrerer Dörfer belegenen Hol-
länder Windmühle beabſichtigt.

Gefällige Offerten ſind sub H. L. in der Expedition dieſes
Blattes niederzulegen.

Sonnabend den 1. October, Nachmittags 3 Ahr,
ſollen 4 Ruthen Kartoffeln meiſtbietend gegen gleich baare Zah
lung öffentlich verkauft werden. Sammelplatz bei Krebs's Reſtauration.

Merſeburg, den 29. September 1870.
Hübner, Feldhüter.
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Licitation.
Der Bedarf der hieſigen Anſtalt pro 1871

an 110 Wispel Roggen,
30 Gerſte,30 Centner Weizenmehl,

12000 Pfund Rindfleiſch,
400 Kalbfleiſch,

1000 Schweinefleiſch,
100 Rothwurſt,
100 geräucherte Wurfſt,
300 Speck,100 Schweinefett zum Genuß,
109 Centner Rindertalg,

8 Butter,60 Hirſe,6 Wispel Erbſen,

6 Linſen,4 Bohnen,50 Centner Reis,
50 ordin. Graupen,
6 Gräupchen,

Fadennudeln,

6 Rüböl,ſoll

WMonkag den 10. October e., Vormittags 10 Ahr,
in meinem Geſchäftszimmer zur Lieferung an den Mindeſtfordernden

ausgeboten werden. sDie dieſem Geſchäft zu Grunde liegenden Bedingungen können
von heute ab in den gewöhnlichen Dienſtſtunden hier eingeſehen
werden.

Zeitz, den 24. September 1870.
Der Direetor der Corrections2c. Anſtalt.

Grumbach.
w S Kühe, worunter eine Sattelkuh iſt, verkauft Valditz

r. l
Jch bin mit einem großen Transport 1 und 21 jährigen

ſchönen däniſchen Fohlen im Thüringer Hofe eingetroffen und bleibe
bis Montag 2 Uhr hier.

Merſeburg den 29. September 1870.
Freytag, Pferdehändler.

Das in der Mälzergaſſe von dem Zeugſchmied Herrn Fink
e nnte Logis iſt zu vermiethen und zum 1. Januar 1871 zu be
ziehen.

Merſeburg, den 24. September 1870.
C. E. Remmler.

Breiteſtraße AIS8. iſt eine Stube nebſt Kammer und Küche
zu vermiethen und ſofort oder auch ſpäter zu beziehen.

Ein freundliches Logis, beſtehend aus 3 Stuben, mehreren
Kammern und ſonſtigem Zubehör, iſt zu vermiethen und 1. October
zu beziehen Burgſtraße 294.

Die II. Etage und ein VLogis zu 16 Thlr. kann ſogleich be
zogen werden Neumarkt 863.

Logis-Vermiethung.
Jn meinem neuen Hauſe Sand 625 e. iſt das von dem Steuer

aufſeher Lohrengel bewohnte Logis, beſtehend aus Stube, Küche
und Kammer zu vermiethen und ſogleich oder zu Neujahr zu be-

ziehen. Graul.m

Logis-Vermiethung.
Ein Logis von Stube, Schlaffammer, Küche, Torfgelaß und

Mitgebrauch des Waſchhauſes iſt von jetzt ab oder zu Neujahr zu
beziehen. Nitzſche, Kreuzgaſſe 515.
Rouleaux von 10 Sgr. an,
Tapeten von 2, Sgr. an
empfiehlt in grosser Auswahl

Chuüringiſche Eiſenbahn.
Zur Kenntniß des Publikums wird hierdurch gebracht, daß die

während der Dauer der Sommerſaiſon auf der Strecke Erfurt Ei
ſenach und umgekehrt courſirenden Züge XIII. und XIV. unſeres
Fahrplans vom 1. Juni e. und zwar:

Zug XIII. aus Erfurt 11 Uhr 14 Minuten Nachts
in Eiſenach 12 32

Zug XIV. aus Eiſenach 4 15 o früh
vom 1. October e. an eingeſtellt werden.

Erfurt, den 27. September 1870.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

4 g e tet h4 e g c e S g r gr e e n e e

v 4 SThüringiſche Eiſenbahn.
Am 3 Oktober d. J. wird der zwiſchen Mühlhauſen und Leine

felde belegene Theil der GothaLeinefelder Zweigbahn mit den Sta
tionen Mühlhauſen, Dachrieden, Dingelſtedt und Leinefelde (Anſchluß
an die HalleCaſſeler Bahn) nach untenſtehendem Fahrplane dem
öffentlichen Verkehr für den Transport von Perſonen und Gütern c
übergeben.Für dieſen Verkehr finden die für die Thüringiſche Eiſenbahn

erlaſſenen Reglements nebſt den ſonſtigen für dieſe Bahn geltenden
reglementariſchen und Tarif Beſtimmungen welche auf den ge
nannten Stationen einzuſehen ſind, ebenfalls Anwendung.

Ferner tritt mit dem bezeichneten Tage der nach Maßgabe de
Reglements und der Tarife vom 10. Auguſt e. via Leinefelde zu Keuchtkre
leitende directe Güterverkehr zwiſchen Stationen der Thüringiſche
der GothaLeinefelder und der Werrabahn einerſeits und Stationen
der Halle Caſſeler, ſowie der Magdeburg Leipziger Bahn anderer-
ſeits ins Leben.

Von den Tarifen und vollſtändigen Fahrplänen für die Gotha-
Leinefelder Bahn iſt auf unſeren Stationen Einſicht zu nehmen, auch
Wenn dieſelben auf Verlangen zu den feſtgeſetzten Preiſen käuflich
überlaſſen.

Fahrplan für die Gotha-Leinefelder Zweigbahn.
Abfahrt nach Leinefelde.

Gemiſchter Zug I. III. V. VII. beiMorgens. Vormitt. Nachmitt. Abends.

von Gotha S 10,10 3 7Ballſtedt S 10,33 3,2 7,0Langenſalza S 10,55 3,45 7,67Großgottern S 11,12 4 2 8,20
Mühlhauſen Ankft. 11,30 4,29. 8,45

Abf. 5,30 11,40 4,30
Dachrieden 6,5 12,2 4,57 r 0Dingelſtedt 6,40 12,32 5,27
Leinefelde Ankft. 7 12,50 5,45 9Abfahrt nach Gotha.

Gemiſchter Zug II. IV. VI. VIII.Morgens. Vormitt. Nachmitt. Abends.

von Leinefelde S 9,80 3,20 6,30Dingelſtedt S 9,53 3,42 G sDachrieden S 10,13 3,59 7, arMühlhauſen Ankft. 10,30 4,12 7,25
Abf. 7,20 11,80 4,22 FeGroßgottern 7,44 11,68 4,44 S tLangenſalza 8,10 12,12 5,4 S rBallſtedt 8,55 12,33 5, 26 S um hGotha Ankft. 9 12,5 s 5,50 S zDer bisherige Fahrplan für die Strecke Gotha Mühlhauſen

vom 1. Juni 1870 tritt außer Kraft. j genErfurt, den 28. September 1870. e
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Theerseife, wirkſamſtes Mittel gegen alle Art
autunreinigkeiten, em-

pfehlen à Stück 5. Sgr. G. Lots und die Apotheken in
Lauchſtädt und Schafſtädt

r Ein Geheimmittel
will der Timpeſche Kraftgries keineswegs ſein ſondern er
giebt ſich eben nur für das aus was er in der That iſt,
das heißt ein äußerſt leichtverdauliches und daher
blutbildendes Nahrungsmittel, was namentlich für
Kinder zum Erſatz van Muttermilch von großen medizi-
niſchen Autoritäten warm empfohlen wird.

Herrn Th. Timpe. Hierdurch erſuche ich Sie ergebenſt,
mir für drei Thaler Kraftgries zu ſenden. Das vortreffliche
Nahrungsmittel hat ſich bei meinem Kleinen ſo bewährt, Bläl
daß ich zunächſt noch nicht davon abgehen mag. Wo ich e
irgend welche Gelegenheit habe, empfehle ich Jhr bewährtes Dr
Fabrikat. Auch mein Hausarzt Dr. Fritzau hat ſich von
der Güte deſſelben überzeugt und hat daſſelbe
mehrfach zum Gebrauch empfohlen.Eatel, Ober Steuer Controleur in Cöthen. iſt

à Packet 8 und 4 Sgr. echt nur allein zu haben in Di
Merſeburg bei Gustav Elbe. Je u der

Gehaltvolle RoggenkKleie verkauft jedes größere Quan-
tum, Maschinenöl, welches nicht gefriert, empfiehlt

e en e Guſtav Elbe.Für Zahn- und MundkrankKe bin ich in Mer- vo
seburg im Hotel zum halben Mondh nächsten we

unMontag den 5. October, von 12 Uhr, zu sprechen.
Herrmann pract. Zahnarzt

aus Halle a/S.



Ruſſiſchen großkörnigen Caviar,
Aal in Gelée,
Lüneburger Neunaugen,
Bratheringe mit Gewürzſauce,
ruſſiſche Sardinen,
Sardinen in Oel,
Anchovis,
Limburger Käſe,
Emmenthaler Schweizer Käſe,
Parmeſankäſe, auch Kräuterkäſe

empfiehlt Wittwe Hädrich.Prima wasserhelles Solaröl, echt pensülv.
petroleum empfiehlt in beſter Qualität und vorzüglichſter

deuchtkraft Guſtav Elbe.Rxtra frische grosse Pettbücklinge,
per Bilgut diürect aus Kiel,

treffen heute ein bei Heinr. Schultze junm.,
Entenplan u. Burgſtraße.

Nücklinge, ganz friſch, treffen Sonnabend ein dei

J Emil Wolff.
c Pfeſfergurken,Preisselsbeeren u.

marin. Heringe

bei Emil Wolff.ärztliche
Allen Altersklaſſen heilſam und ſtärkend.

Herrn Hoflieferanten Johann Hoff in Berlin.
Berlin, 4. Septbr. 1870. Jhr Malzextract hat meiner

Frau bei ihrem vorgerückten Alter neue Kräfte zugeführt, und wirkt
höchſt wohlthätig auf ſie. Da auch ich alt und ſchwach bin, ſo
(folgt größere Beſtellung). C. Witter, Tiſchlermeiſter, Andreasſtr.

39. Jhre h n iſt wegenihrer Heilwirkung in der That ſo rühmenswerth wie Jhr
Malzextract von beiden bitte ich mir zu ſenden. Dr. A.
Mild pract. Arzt in Neu Sago. Bruſtſchwachen Kindern
ſind Jhre Malz Chocolade u. Bruſtmalzbonbons außerordentlich wohlthuend. Dr. J. Drill, pract. Arzt in Cſoka
(Banat).

Verkaufsſtelle bei A. Wiese.

on h

Mmeue

Sunupao0uaso

Fahnen, Jkuminations Sachen Preis Courante verſendet
Bonner Fahnenfabrik von J. Meyer, Bonn a/R.

Friſchgeſchoſſene Rebhühner und Hasenm kauft ſtets
zum höchſten Preis Guſtav Elbe.

Mein Lager in Herren-Chemiſettes, Herren-Kra-
gen und Manchetten iſt jetzt wieder vollſtändig aſſortirt, des-
gleichen empfehle ich Hemdeneinſätze und Oberhemden, Letz-
tere laſſe auch auf Beſtellung nach Maaß anfertigen.

Marie Müller, Markt 24.
Gardinen

halte bei vorkommenden Bedarf geneigter Beachtung empfohlen.
Marie Müller Markt 24.

e e hAnterleibs-Bruchleidenden
iſt die Bruchſalbe von G. Sturzenegger in HerisauSchweiz, ſehr zu empfehlen. Dieſelbe heilt ſelbſt ganz alte
Brüche in den meiſten Fällen vollſtändig. (Gebrauchsanwei-
ſung nebſt intereſſanten Zeugniſſen werden gratis abgegeben.)
In Töpfen zu 1 Thlr. 20 Sgr. echt zu beziehen ſowohl beim
Erfinder ſelbſt, als durch Hr. Wilhelm Kirſchbaum,
Reumarkt 19. in Leipzig.

hie gegen Magenkrampf, Verdauungsschwäche,
Blähungsbeſchwerden Kopfſchmerz 2c. rühmlichſt bekannten und
wissenschaftlich empfohlenen Hamburger Magen-
Drops ſind nur allein echt à 6 Sgr. pro Flacon zu haben bei

Gustav Lots.
Friſches Lichtebier

iſt vom nächſten Dienstag ab nur noch alle 14 Tage
Dienstags in der Stadtbrauerei zu ha bl n.

Am A. October d. J. beginnt ein neuer Curſus im Unterricht
der Buchführung, Correſpondenzen und des kaufmänniſchen Rechnen.

Anmeldungen nimmt entgegen
Herrmann Gützmacher, Schmalegaſſe 520.

Fortwährender Einkauf
von Lumpen, Papier, Knochen Schweinshaaren, altem Eiſen,
weißen Glasſcherben u. ſ. w., ſowie von Kupfer, Meſſing, Zinn
und Zink zu den beſten Preiſen bei

Johanne Buſchmaun, Wittwe,
Gotthardtsſtraße Nr. 93.

Eine gute Nähmaſchine ſteht billig zu verkaufen Burgſtraße
Nr. 221.

Eine Stube und Schlafkammer mit Möbel für einen Herrn iſt
zum 1 October noch zu vermiethen Marktplatz Nr. 51 a.

Die feinsten Parfumerien und
TWoilette-Seiſen, MHaaröle G o
macdlen empfehlt

Gust. LoOts.
Beſtes Jagd C Scheibenpulver, engl. Pa-

tent Schroot empfiehlt Wiederverkäufern unter möglichſt
billiger Notirung. Ferdinand Scharre.

Mittwoch den 5. October bleibt
mein Geſchäft geſchloſſen.

Br.Mittwoch den 5. October iſt mein Ge
ſchäft geſchloſſen. F. Bauchwitz.

Da am 1. October die Umquartiervng der Erſatz-Escadron ſtatt
findet, mache ich die geehrten Herrſchaften auf meine Kaſernen
Einrichtung beſonders aufmerkſam zu billigem Honorar.

Fr. Horn, zum Burgfkeller.

Cons um WVerein.
Des Erntedankfeſtes wegen findet die Jnventur pro

III. Quartal e. erſt am Sonntag den 9. d. M. ſtatt und bleiben
an dieſem Tage die Verkaufs-Magazine

Nr. 1. von 9 Uhr Vormittags ab,
Nr. 2 von 10 Uhr Vormittags ab

bis Nachmittags 5 Uhr geſchloſſen.
Zugleich erſuchen wir die Mitglieder am genannten Tage von

Vormittags 9 Uhr ab ihre Dividenden Marken und Statutenbücher
in nnſerem Comptoir abzuliefern.

Merſeburg, den 29. September 1870.
Der Vorſtand

des Conſum Vereins zu Merſeburg, eingetragene Genoſſenſchaft.

Pilet. Weber.Verſammlung des Bienenzüchtervereines für
Merſeburg und Umgegend Mittwoch den 5. October, Nachmittags
2 Uhr, im Herzog Edhriſtian.

III
Sonntag den 2. October nach Leipzig. Abfahrt von hier früh 5
Uhr, von Leipzig Abends 11 Uhr.

Ernſt Krauſe, Gaſthof zur alten Poſt.

Funkenburg.
Zum Erntedankfeſt Sonntag den 2. Oetober E.,

Nachmittags 3 Uhr, Grand Instrumental-
Concert. Ludwig BRuchheister.

Thüringer Hof.Am Erntedankfeſte den 2. October e. Abends 7 Uhr Grand

BallI. G. SchröderMeanken ber.
Zum Erntedankfeſt den 2. October c. Abends 73 Uhr Ball-

muſik. Es ladet freundlichſt ein G. Brandin.
Hoſpital- Garten.

Zur Tanz usilk am Erntedankfeſt Sonntag den 2. October
Franz Rotbe.ladet freundlichſt ein

T Rühl's Restauration.
Sonnabend den 1. October Schlachtefeſt, frühd 9 Uhr Wellfleiſch und Wurſt Abends Brat- und

friſche Wurſt, wozu freundlichſt einladet

F. Bleier.

Feldſchlößchen.
Sonntag den 2. October ladet zum Erntedankfeſt freund-

lichſt ein, von Nachmittags 4 Uhr Tanzmuſik bei gut be-

ſetztem Orcheſter F. Bleier.
Zum Erntedankfeſt

Sonntag den 2. October ladet zur Tanzmuſik ergebenſt ein
F. Röſer in Röſſen.
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Gegen Catarrh, Husten, Heiserkeit, Verschleimung, Verstopfung,, ferner gegen
Kiünderkrankheiten giebt es kein besseres Mittel als den

Schlesischen Venchel Honig Extract
von Emil Sz2czyrba in Breslau welcher in ganzen Flaschen zu I83 Sgr. in halben zu 10 Sgr., in viertel

Schuhe eSonnabend den 1. October d. J.
Kluge am Roßmarkt.

Aclcrobhatkiſcher Circus.

V 4 dd S Auf dem Kinderplatze.
J Sonntag den 2. Oetober letzte große
d Vorſtellung der hier anweſenden acrobatiſchen

d Luft Seiltänzer- Familie Ernst. Zum
J e Schluß Blondins Uebergang über den Niagara.

h Anfangs Nachmittags 4 Uhr.

e Ernſt, DirectorFuhrleute, welche Kohle nach Benkendorf fahren wollen,
können ſich melden. Grube Wilhelmine

am Dreierhaus.
Ein zuverläſſiger, anſtändiger, im Serviren, Putzen von Sil-

ber, Lampen u ſ. w. geübter und mit guten Zeugniſſen verſehener
herrſchaftlicher Diener wird zum 1. October d. J. geſucht Rittergut
Bedra bei Merſeburg.

Einen Laufburſchen ſucht

Bekanntmachung.
Es iſt mir ein Jagdhund, Farbe grauſchwarz, weiße Kehle,

ohne Halsband, entlaufen; der ehrliche Wiederbringer erhält eine
gute Belohnuug bei dem Jäger Elsner

auf Rittergut Raſchwitz.
Ein mir zum Dreſſiren übergebener Jaghund mit etwas ſtark

coupirter Ruthe, im Alter von fünfviertel Jahren, nicht allzugroß,
iſt am Sonnabend den 24. d. M. entlaufen. Dem Wiederbringer
ſichert eine gute Belohnung zu der Jagd Aufſeher

Frauke in Lützen.

Friedr. Braun.

NB. Vor Ankauf wird gewarnt.
Jch warne hiermit Jeden, mich nicht mit derjenigen Per-

ſon zu verwechſeln, welche am Abend des Grand National Con-
cert unter dem Nußbaum in der Rittergaſſe mit dem Turcos Gra-
fen geſtanden hat, widrigenfalls ich ſolche gerichtlich belangen laſſe.

Auguſte Jubel.
Am T6. Sonntage nach Trimitatis (2. October) predigen:

Vormittags: NachmittagsOomkirche Herr Conſ. Rath Leuſchner. Betſtunde (derſelbe).
Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.

Reumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.Altenburger Kirche Herr Diac Frobenius.
Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl. Herr Paſtor Heineken,

Anmeldung.
Nach dem VormittagsGottesdienſte Beichte und Abendmahl. Hr, Diac. Frobenius,

Anmeldung.
Einſammlung der Collecte für das hieſige Waiſenhans.,

Früh und Nachmittags fatholiſcher Gottesdienſt.

Jn Folge des Aufrufs vom 19. September ſind von den Nach
benannten folgende Gegenſtände eingegangen
Herr Kaufm. Dürbeck 6 P. Strümpfe, 3 Shawls, Hr. Schuhmacher-
meiſter Gebſer Charpie, Fr Präſ. v. Hinckeldey 6 Hemden, 12 P.
Strümpfe, Fußl., v. L. 1 Unterj., 1 P. Struümpfe, Fr. Bauinſp.
Opel 5 Thlr. zu Leibb., Fr. Köhn 3 gew. Leibb., 6 P. Strümpfe,
Fr. Schönleiter 2 gew. Leibbinden, Hr. Oberſtl. v. Kathen 6 P. Str.,
Hr. Kaufm. Henckel (Oelgrube) 8 P. Strümpfe, Fr. v. Korff 6 P.
Strümpfe, 5 Unterj., Frl. v. Trotha 13 Unterj., 4 Leibb., 1 P.
Strümpfe, 5 Säckchen Backobſt, Ungen. 2 w. Jacken, 2 Hemden,
5 P. Strümpfe, Hr. Generalarzt Schwarz 2 Unterj., 2 P. Strümpfe,
Fr. v. Blumen i Unterj., Hr. v. Blumen 6 P. Strümpfe, Fr. Dir.
Bodenſtein 6 P. Strümpfe, Fr. Prof. Scheele 2 P. Strümpfe, Ungen.
1 Thlr., Fr. Reg. R. Priwe 2 Fl. Rothw 1 Fl. Malzextr., Fr. Schwarz
(Markt) 6 P. Str., Fam. Zſchetzſchingk 12 P. Strümpfe Fr. Reg. R.
Haupt 6 Leibb., Fr. Schlegel 3 P. Unterbeinkl., 3 P. Strümpfe, Fr. O.
R. R. v. Kroſigk 7 P. Strümpfe, 4 Oberhemden Hr. Poſ. Hoffmann
6 Unterj., Fr. Wwe. Hoffmann 6 P. Strümpfe, Frls. Heineken 6 P.
Strümpfe und Charpie, Fr. Aſſ. Nulandt 6 P. Strümpfe, Frl. M.
Zeſch 3 P. Strümpfe, 1 P. Pulswärmer, Mad. Schönlicht 4 P. Str.,
Hr. Fabrik. Knoth 6 P. Strümpfe, 3 Leibb., Fr. Präſ. v. Reibnitz
12 P. Strümpfe, 2 Unterj., Fr. u. Frls v. Reden 4 Unterj., 4 P.
Strümpfe 5 Pfd. Chocolade, Fr. Geh. R. Schulz 5 Unterj., 6 P.
Strümpfe, Fr. Oek. Steckner 2 P. Strümpfe, 2 P Unterbeinkl., Fr. Rend.
Schäffer 2 P. Strümpfe, 2 Leibb., 2 P. Pulswärmer, Charpie,
Fr. Geh. R. Haupt 2 P. Strümpfe, Fr. Rummel 6 P. Strümpfe
Fr. Eckardt 6 P. Strümpfe, Fr. Lehrer Bohne 2 P. Strümpfe,

Flaschen zu 5 Sgr., allein echt zu haben ist bei Gustav EIbe.

die Waffen.

Part. Chocolade Fr. Bäckerm. Schönberger 2 P. Strümpfe, 1 Pſ.
Chocolade, Frls. Schönberger. 1 Thlr., Charpie, Ungen. 2 p
Strümpfe, 8 St. Seife, 2 Pfd. Chocolade, Fr. Reg. R. Gersdorf
2 P. Unterbeinkl, 6 P. Strümpfe, Fr. Reg. R. Hoppe 6 P. Strümpfe
Witw. Otto Unterj., 1 P. Unterbeinkl., 1 Leibb., Fr. v. Grütet
5. P. Strümpfe, 1 Unterj., 1 Leibb., 1 P. Unterbeinkl., Hr. Kaufm.
Mitſchke 1 Unterj., 1 P. Strümpfe, 1 P. Beinkl., Ungen. 2 P.
Strümpfe, 2 Leibb.. Fr. Forſtm. Lichtenfels 4 Unterj., Fr Reg. R.
Saſſe 4 P. Strümpfe, Hr. Kaufm. Henckel (Gottharstsſtr.) 6 P.
Strümpfe, Fr. Reg. R. Endell 4 P. Strümpfe, Frl. v. Quilfeldt
2 P. Strümpfe, Fr. Lehrer Klautzſch 1 Unterj., 2 P. Strümpfe,
Fr. Dr. Eylau 2 Leibb, 1 P. Strümpfe, Fr Steckner 3 w. Hem-
den, 3 l. Hemden, 1 P. Strümpfe, Fr. Reg. R. Schönian 3
Unterj., 9 P. Strümpfe, Fr. v. Boſe Oberh. Frankleben 24 Fl.
Nordh. Branntwein, 10 Fl. Gr. Extract, 400 Cigarren Ungen. 8
Pfd. Taback, Fr. v. Boſe Unterfrankleben 2 Unterf, 2 P. Struumpfe,
Präſ. Rothe 6 Unterj., Th. Reidenitz 6 P. Strümpfe M. F. E. Rothe,7
P. Strümpfe, 6 Leibb., in Summa 242 P. Strümpfe, 63 Untenj.,
46 Leibb., 16 Hemden, 3 Shawls, 3 P. Pulswärmer und ver-
ſchiedene Naturalien, welche Gegenſtände am Sonnabend nach Halle
und heute von dort nach Metz überführt worden ſind, was mit dem
herzlichſten Danke an alle die freundlichen Geber hiermit bekannt
gemacht wird.

Merſeburg, den 26. September 1870.
Th. Reidenitz,

Vorſteherin des Zweigvereins des Vaterländiſchen Frauenvereins.

Officielle Kriegsnachrichten.
Telegramm an die Königin.

Mundolsheim, 28 September. Soeben, Nachts 2 Uhr,
Capitulation Straßburgs durch Oberſtlieutenant Lescynski abge
ſchloſſen. 451 Offiziere, 17000 Mann incl. Nationalgarden ſtreckten

Um 8 Uhr werden Straßburgs Thore beſetzt werden.
Ferriéres, den 28. September. Vier telegraphiſche Leitun

gen von Paris nach Rouen und nach dem Süden ſind im Seine
Bett, und unter der Erde dieſſeits aufgefunden und zerſtört worden.

Sonſt nichts Neues. von Podbielski.
Telegraphiſche Depeſchen.

Karlsruhe, Donnerstag 29. September. Der Spezialcorre
ſpondent der Karlsruher Zeitung“ meldet aus Mundolsheim
vom 28. Septbr. Heute erfolgte die Uebergabe Straßburgs, die
Beſatzung iſt kriegsgefangen und kommt demnächſt nach Raſtatt.
Dieſelbe beſteht aus 400 Offizieren und 17000 Mann. Um 8 Uhr
Morgens findet die Beſetzung aller Thore und der Citadelle ſtatt.
Pionniere ſtellen die zerſtörte Brücke wieder her. Um 9 Uhr finden
ſich der Maire und der Munizipalrath hier ein. Um 10 Uhr
findet die Waffenſtreckung der Beſatzung ſtatt. Um 11 Uhr rücken
drei Regimenter, darunter ein badiſches in die Stadt ein. Alle
Stadttheile und öffentlichen Gebäude werden beſetzt. Drei Batterien
ſtellen ſich auf dem Kleber Platze auf. Die Generalität begiebt ſich
heute nach Straßburg.

Kiel, Donnerstag 29. September, Abends. Das Dampf-
ſchiff „Aurora“ beginnt am 3. October ſeine regelmäßigen Fahrten
von Kopenhagen nach hier.

London, Donnerstag 29. September. Nach Telegramm aus
Tours vom heutigen Tage hält es die dortige Abtheilung der
proviſoriſchen Regierung ſogar auch heute für angezeigt, die That
ſache der Capitulation Straßburgs zu verſchweigen. Sie verbreitet
im Gegentheil folgende vom franzöſiſchen Konſul in Baſel vom 28.
herrührende Depeſche: „Jch kann die Nachricht von der Capitulation
Straßburgs kategoriſch dementiren. Die Wahrheit iſt, daß drei
vom Feinde unternommene Sturmverſuche zurückgeſchlagen ſind unter
großem Verluſte für den Feind.“

London, Donnerstag 29. September. Eine Depeſche der
„Times“ aus Lyon vom 29. d. meldet: Geſtern wurde eine regie
rungsfeindliche Demonſtration verſucht. General Cluſeret erzwang
ſich den Eingang in's Stadthaus, und haranguirte von dort aus
das Volk. Die Nationalgarde ſtellte die Ruhe wieder her. Cluſeret
ſowie die anderen Rädelsführer wurden verhaftet; zum Blutver-
gießen iſt es nicht gekommen.

Brüſſel, Donnerstag 29. September. Aus Mezières vom
28. wird aus franzöſiſcher Quelle gemeldet, daß der für dieſen Platz

ſpeziell vereinbarte Waffenſtillſtand vorausſichtlich bis zum 9. October
werde verlängert werden.

Auflöſung des Räthſels im vorigen Stück:
Adler, Tadler.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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